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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jug end und Frauen 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 
Sitzungstermin: Mittwoch, 18.02.2009 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:55 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend waren  

vom Ausschuss:  
 
Frau Gottschlich, Hannelore  CDU  
Herr Kissel, Winfried  CDU  
Frau Kolter, Astrid  Marburger Linke  
Frau Mertins, Barbara  SPD  
Frau Perabo, Dr. Christa  B 90 / Die Grünen  
Herr Dr. Rausch, Ulrich  SPD  
Herr Sauer, Florian  CDU  
Herr Sawalies, Torsten  FDP  
Frau Seelig, Johanna  SPD  
Herr Severin, Ulrich  SPD  
Herr Weber-Hofmann, Reinhard  B90/Die Grünen  
 
 
vom Magistrat:  
 

Bürgermeister Herr Dr. Kahle, Stadträtin Frau Dr. Weinbach  
 

von der Agenda Soziales:  
 

Frau Bastan-Bahreini  

von der Verwaltung:  
 

Herr Meineke und Herr Meyer (FB Kinder, Jugend und Fami-
lie) 

von der Presse:  
 

Frau Ntemiris (Oberhessische Presse), Herr Krause (Marbur-
ger Neue Zeitung)  

als Gäste:  Herr Uchtmann, Frau Krafft  
 

 
 
Protokoll: 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungs- und 
fristgemäße Ladung sowie Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
Die Vorsitzende und die Mitglieder begrüßen Frau Astrid Kolter, die ab sofort die Fraktion 
Marburger Linke in diesem Ausschuss vertritt.  
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TOP  1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom  21. Januar 2009 
  

Auf Nachfrage wird der erste Absatz des Protokolls der vorhergehenden Sitzung 
zum TOP 4 zum klareren Verständnis wie folgt geändert:  
 
Stadträtin Frau Dr. Weinbach stellt das Konzept ausführlich vor und weist darauf 
hin, dass von der Marburger Altenhilfe GmbH St. Jakob ein externes Unterneh-
men mit einer Projektentwicklung über die Zukunft ihrer Einrichtungen beauftragt 
worden ist, die das vorgelegte Konzept inhaltlich entsprechend ergänzen würde. 
Diese Ergebnisse liegen voraussichtlich noch im Monat Februar vor und könnten 
dann in der Sitzung des Ausschusses am 18. März 2009 vorgestellt werden.  
 
Das Protokoll wird im Übrigen genehmigt.     

  
TOP  2 Bericht ''Kindertagespflege 2008'' und Erhöh ung der kommunalen Zu-

schüsse an Tagespflegepersonen rückwirkend ab dem 1 . Januar 2009 
Vorlage: VO/0007/2009 

  
Bürgermeister Herr Dr. Kahle spricht für den Magistrat und Herr Meyer erläutert 
die Vorlage. Fragen der Mitglieder werden in der sich anschließenden Diskussion 
beantwortet.  
 
Die Vorlage wird wie folgt geändert:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätssta dt Marburg wird ge-
beten, folgende Beschlüsse zu fassen:  
 
1.)  
Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätssta dt Marburg nimmt 
den 2. Bericht Kindertagespflege 2008 zustimmend zur Kenntnis.  
 
2.) 
Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätssta dt Marburg stimmt 
einer Erhöhung der kommunalen Zuwendungen an die Ta gespflege-
personen für jedes betreute Kind U3 um 75 € bis 160  € je nach wöchentli-
cher Betreuungsdauer zu.   

  
  

In der sich daran anschließenden Abstimmung wird de r so geänderte An-
trag  e i n s t i m m i g  angenommen.  
 
 

TOP  3 Verschiedenes 
  

Stadträtin Frau Dr. Weinbach weist darauf hin, dass drei der vier Vorträge der 
Tagung U 100 vom 10. Feb. 2009 im Internet veröffentlich wurden und über den 
Link http://www.marburg.de/detail/76470. angesteuert werden können.   
 
An dem vorgesehen Projektkreis aus dem Konzept für eine Kommunale Altenpla-
nung in der Universitätsstadt Marburg II sollen teilnehmen:  
 
- zuständige Personen aus der Verwaltung, 
- der Geschäftsführer der Marburger Altenhilfe GmbH St. Jakob,  
- jeweils eine Vertreterin / ein Vertreter der Fraktionen des Stadtparlaments,  
- 2 Vertreterinnen / Vertreter des Seniorenbeirats und  
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- bis zu 6 interessierte, engagierte Personen Marburger Akteure dieses        
  Themenfeldes. 
 
Die Vorsitzende schlägt ergänzend vor, auch Vertreter von Betreibern privater 
stationärer Einrichtungen und privater ambulanter Pflegedienste sowie gemein-
nützige Anbieter zu integrieren.  

 
 
Marburg, 19. Feb. 2009  
 
 
Vorsitzende:        Protokoll: 
 
 

        
Dr. Christa Perabo       Peter Schmidt 
Stadtverordnete        
 
 
 


